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Beschreibung
Der "Bauernkrieg" schuf Käthe Kollwitz zwischen 1901 und 1908. Der Zyklus thematisiert
den gleichnamigen Aufstand in sieben Radierungen. Mit den Ursachen der Erhebung
beginnend, folgt der "Bauernkrieg" dem gleichen Aufbau wie der "Weberaufstand". Nach den
Ursachen ("Pflüger" und "Vergewaltigt") wird der Entschluss zum Aufstand ("Beim Dengeln")
thematisiert, darauf der eigentliche Aufstand ("Bewaffnung in einem
Gewölbe" (MOIIG00680) und "Losbruch" (MOIIG00038)) und zum Schluss der
Zusammenbruch der Erhebung ("Schlachtfeld" (MOIIG05906) und "Die
Gefangenen" (MOIIG05907)).

Das Schlachtfeld zeigt den Zusammenbruch des Aufstandes. In der Nacht sucht eine Frau
ihren gefallenen Sohn auf dem Schlachtfeld. Sie hält in der Hand eine Laterne, um das
Gesicht des Toten besser sehen zu können.

 Blatt 6 aus dem Zyklus "Bauernkrieg"

Grunddaten

Material/Technik: Durchdruck und Aquatinta auf
Kupferdruckpapier

Maße: Bildgröße: 393 x 512 mm, Blattmaß: 547 x
665 mm

Ereignisse

Signiert wann 1907

https://st.museum-digital.de/object/42968


wer Käthe Kollwitz (1867-1945)
wo

Schlagworte
• Aufstand
• Deutscher Bauernkrieg
• Frau
• Laterne
• Nacht
• Radierung
• Tod
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